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Vorfreude – nur etwas für Kinder?

Stellen Sie sich vor: Jeden Morgen steigen Sie mit einem Lächeln 
der Vorfreude und einem Kribbeln im Bauch aus dem Bett. Denn 
Sie dürfen ein Türchen an Ihrem Adventskalender öffnen, in ein 
Tütchen schauen oder eine Geschichte weiterlesen. Verschiedens-
te Formen haben die Adventskalender heute.

Vorfreude? In dieser Zeit? Spüren wir nicht 
gerade jetzt, dass wir genau dafür keine 
Zeit haben? Geschenke einkaufen, das 
Weihnachtsessen planen, Grüße verschick-
en und dann noch der normale Alltag? Ist 
doch jedes Jahr dasselbe! Vorfreude ist nur 
etwas für Kinder – die haben dafür noch 
Zeit.

Erich Kästner, der für Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen Literatur schuf, schrieb 

in einem seiner Werke: „Nur wer erwachsen wird und ein Kind 
bleibt, ist ein Mensch.“

Im Inneren ein Kind bleiben, wenigstens ein bisschen? Sich die 
Leichtigkeit des Lebens bewahren können? Auch Jesus betont 
diese Lebenseinstellung der Kinder in Lukas 18,16–17 und sagt 
besonders ihnen zu, dass sie das Reich Gottes auf ihre Art wahr-
nehmen und annehmen können.

Wir warten auf den Heiligen Abend, wir feiern die Ankunft 
Christi. Jeden Tag, vielleicht nur kurz. Warum dieses Jahr nicht 
mit einem vorfreudigen Glanz in den Augen und einem Kribbeln 
im Bauch? Eine heilige Zeit wird uns angesagt. Versuchen Sie, 
sich besonders in diesen Tagen Zeit für sich zu nehmen, für das 
Warten, für die Vorfreude auf den nahen Herrn.

Ihre Vikarin Johanna Thein

Vorwort
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Aus Babel, nach „Ijui“ und Schweinfurt

„Brasilianisches Babel“, so 
wird eine Stadt - „Ijuí“ - im 
südlichsten Bundesstaat 
Brasiliens genannt, weil um 
den Stadtring, aber auch in 
der Stadt am Ende des 18. 
bis Mitte des 19. Jh. Einwan-
derer aus 13 Nationalitäten 
angesiedelt wurden, unter 
ihnen auch meine Eltern. Ich 
habe in dieser Stadt meine 
ersten 19 Jahre verbracht 
und von 1997 bis 2007 
wieder dort gewohnt und als 
Pfarrer gearbeitet.

In meiner Kindheit konnte 
ich Programme in verschie-
denen Sprachen im Radio 
hören, und auf den Straßen 
haben viele noch die Spra-
che ihres Herkunftslandes 
gesprochen. Jetzt ist es nicht 
mehr so in dieser Stadt, - in 
Radioprogrammen und auf 
den Straßen ist die Sprache 
nur noch Portugiesisch. Aber 
es ist nicht nur die eine 
Sprache, sondern verschie-
dene ethnische Zugehö-
rigkeiten haben während 
der Jahre von den anderen 
gelernt, und so gibt es nicht 
nur eine gute Integration, 
sondern auch eine „Stadt-
kultur“, an der alle teilhaben.

Als meine Frau und ich nach 
Schweinfurt gekommen 
sind, war es eine große 
Überraschung für uns, dass 
wir auf den Straßen meh-
rere fremde, aber auch 

bekannte Sprachen hören 
konnten. Die Überraschung 
war noch größer, als die 
Leiterin vom Kindergarten 
Gustav-Adolf mir gesagt 
hat, dass da Kinder aus 
Familien von mehr als 20 
Nationalitäten sind. Als 
wir das alles hörten, haben 
wir uns schon ein wenig zu 
Hause gefühlt, da nicht nur 
wir keine Deutschen sind. Ja, 
für uns ist Schweinfurt eine 
Internationale Stadt oder, 
wie ich lieber sage, eine 
große „Babelische“ Stadt mit 
Einwohnern aus viel mehr 
Nationalitäten und Sprachen 
als Ijuí. Ich glaube, dass es 
hier auch eine „Schweinfur-
ter“ Kultur gibt, an der auch 
die Nicht-Einheimischen 
teilhaben.

Jetzt sind wir schon ein 
Jahr in Schweinfurt und 
fühlen uns so zu Hause, dass 
das Ausländersein für uns 
überhaupt keine große Rolle 
mehr spielt. Und warum 
nicht? Nicht nur, weil wir 
schon die Sprache, Bräuche 
und Kultur ein wenig ken-
nengelernt haben oder weil 
wir uns integrieren wollen, 
sondern weil es leicht war, 
sich hier zu integrieren. Ab 
dem ersten Tag in Schwein-
furt haben wir Hilfe bekom-
men von Kollegen und 
Kolleginnen, von Mitgliedern 
der Gemeinden Gustav-
Adolf, Dreieinigkeit und 

Niederwerrn, von verschie-
denen Kreisen usw. Dank an 
alle. Außerdem haben wir in 
der Stadt eine große Freund-
lichkeit mit Ausländern 
angetroffen, im Rathaus, in 
Ämtern, Läden ...

Soll man sich hier nicht 
wohlfühlen? Trotz aller Hilfe 
ist es nicht leicht, in einem 
fremden Land zu leben. 
Schwierig sind nicht nur die 
Sprache und die Gebräu-
che, sondern vielmehr die 
Regeln und Vorschriften. 
Jetzt könnte jemand fragen: 
Warum bin ich denn dann 
nach Deutschland gekom-
men? Mein großer Wunsch 
war, hier als Austausch-
pfarrer zu arbeiten und zu 
lernen, was es bedeutet, 
Evangelisch-Lutherische 
Kirche und Gemeinden in 
Deutschland zu sein. Hier 
begann die Evangelisch-
Lutherische Kirche, und die 
Gemeinden haben bereits 
eine sehr lange Lebensdauer, 
viel länger als in Brasilien. 
Daher ist die Erfahrung der 
Kirche viel größer als in Bra-
silien. Gemeindeaufbau und 
das evangelisch-lutherische 
theologische Tun haben 
hier ihre früheste Quelle. 
Und wer will nicht mal von 
dieser Quelle trinken? Wenn 
man fremdes Wasser trinkt, 
entdeckt man, dass das 
Wasser verschiedener Quel-
len schon unterschiedlichen 
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Geschmack haben kann.

So ist es auch in den Kirchen. 
Es gibt vieles, was ähn-
lich ist, aber es gibt schon 
etwas, das die evangelisch-
lutherischen Kirchen in 
Deutschland und in Brasilien 
unterscheidet. Nach einem 
Jahr kann ich noch nicht 
viel davon sprechen. Was 
ich aber beobachtet habe, 
ist, dass „Tradition hier zum 
Evangelisch-Lutherisch-
Sein gehört, und das ist 
nichts Oberflächliches, es ist 
voller Ernst und Inhalt, so 
feiert man hier und ist man 
hier - eisenhart geschmie-
det, echter Stahl! Viele sind 
darauf stolz, Protestanten 
zu sein“. Hier gibt es auch 
in den Schulen viel mehr 
Religionsunterricht.

Für mich persönlich ist die 
Pfarramtsführung nicht 
leicht, weil das in Brasilien 
eine Verantwortung vom 
Vorstand ist. Im Vorstand 
haben PfarrerInnen auch 
keine Stimme, sie sind 
beratende Mitglieder, weil 
die Gesetze für eine Körper-
schaft öffentlichen Rechtes 
in Brasilien es nicht erlau-
ben, dass MitarbeiterInnen 
am Vorstand als Mitglieder 
teilnehmen. PfarrerInnen 
sind so verantwortlich für 
alles, was zu Theologie und 
Seelsorge gehört.

Zum Schluss: Warum bin ich 
auf „Babel“ gekommen? Weil 

„Babel“ (aus 1. Mose 11) mein 
Lieblingsmythos ist. In dem 
Mythos schafft Gott selbst 

die Vielfalt der Sprachen. Ich 
glaube, dass Vielfalt - nicht 
nur von Sprachen - berei-
chernd sein kann, wenn sie 
sich nicht gegen die Men-
schen richtet. Ich glaube 
auch, dass die Einheit, wenn 
sie im Dienst der unbegrenz-
ten Macht eingeführt oder 

benutzt wird, um „bis an den 
Himmel zu reichen“, dann 
nichts Positives ist. Deshalb 
bedeutet das für mich, dass 
Integration nicht nur positiv, 
sondern auch nötig ist.

Euclésio Rambo, Pfr.
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

Generalsanierung im 
Wilhelm-Löhe-Haus

Mitte Juni war der erste 
Bauabschnitt der etwa 
fünf Millionen Euro teuren 
Generalsanierung im 
Wilhelm-Löhe-Haus fer-
tiggestellt, und es konnten 
23 Pflegezimmer wieder 
neu belegt werden, alle 
vergrößert und mit eigener 
Nasszelle ausgestattet. Der 
umgebaute Wohnbereich 
wurde „sehr hell und freund-
lich“ gestaltet, so Heimleiter 
Matthias Matlachowski. Die 
vorwiegend bodentiefen 
Fenster sowie freundliche 
und warme Farben för-
dern das Wohlbefinden der 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner.

Der zweite Bauabschnitt, der 
lediglich sechs Pflegezimmer 
betrifft, soll bis Anfang März 
fertiggestellt sein. Ende 
des Jahres können bereits 
zwei umgebaute kleinere 
Speisesäle sowie ein neuer 
Multifunktionsraum im 
Erdgeschoss von den Bewoh-
nenden genutzt werden. Im 
Obergeschoss werden alle 
Therapieräume erneuert 
und sechs Pflegezimmer 
rollstuhlgerecht mit größe-
ren Bewegungsradien und 

mit größeren Badezimmern 
umgebaut. Ebenso wird den 
neuesten Anforderungen des 
Brandschutzes Rechnung 
getragen.

Zum Abschluss der Gene-
ralsanierung des Mittel-
baus, dem ältesten Hausteil, 
werden im Frühjahr die 
Außenanlagen hergerichtet. 
Es sollen Grüppchen mit 
schönen Sitzgelegenheiten 
entstehen, und der Garten-
bereich der Tagespflege wird 

dann auch wieder voll zur 
Verfügung stehen.
So kann das Wilhelm-Löhe-
Haus im Jahr 2017 in neuem 
Glanz sein 100-jähriges 
Bestehen feiern.

Herzlichen Dank an die 
Deutsche Fernsehlotterie 
und Diakonische Altenstif-
tung für die Bezuschussung 
der Baumaßnahme.

Eva Baunach / DW Schwein-
furt 
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Weihnachtslieder singen im schönen Willy-Sachs-Stadion. 
Die Atmosphäre genießen mit vielen anderen, die gerne 
singen. Gemeinschaft spüren und erleben. Dazu gibt es den 
einen oder anderen Impuls für die (vor-)weihnachtliche Zeit. 
Natürlich auch Glühwein und Bratwurst, so wie es sich eben 
für einen Stadionbesuch gehört. Zusammen mit dem evan-
gelischen Posaunenchor und verschiedenen Sängerinnen 
und Sängern soll die Freude auf das Weihnachtsfest, die 
Geburt Jesu, durchscheinen. Sie sind herzlich eingeladen, an 
diesem Abend ins Stadion zu kommen Der Eintritt ist frei!

Kirchenführung mal anders: Die evangelische Citykirche 
Schweinfurt lädt wieder ein zu einem besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen in der dunklen Johanniskir-
che einzelne Figuren zum Leben. Ausschnitte aus Kunstwer-
ken der Johanniskirche werden beleuchtet. Ungewohnte 
Perspektiven auf die Kunst und auf das eigene Leben 
entstehen. Literarische Texte und diesmal auch Texte von 
Martin Luther verweben sich mit leiser Musik der Band 
MehrBlick in kleiner Besetzung (Sandy und Klaus Fiedler, 
Heiko Kuschel).

Zur Ruhe kommen im Dunkel der Nacht. Nachdenken über 
Fragen des eigenen Lebens. Den Kirchenraum neu entdeck-
en. Kirchenführung, Adventsandacht, literarische Lesung, 
Liederabend: Diese nächtliche Stunde hat von all diesen 
etwas und ist doch mehr als das.

Texte aus den ersten zehn „Klängen in der Nacht“ finden 
Sie im Buch „Ich bin Mose. Kirchliche Kunstwerke erzählen“ 
von Heiko Kuschel, ISBN 978-3-7347-4264-4, 7,90 €

Adventszeit. Zeit der Lichter, der besonderen Lieder, des 
Plätzchenbackens. Zeit vielleicht auch für Familie und 
Freunde. Jedenfalls: Eine besondere, herausgehobene Zeit. 
Eine Zeit der Engel. Und diese Engel haben Flügel, so stellen 
wir uns das vor.

Was ist mit Ihnen selbst? 
Sind Sie – manchmal – selbst 
ein Engel, für andere? Bei 
welchen Gedanken, welchen 
Themen, welchen Aufgaben 
wachsen Ihnen Flügel? Was 
be-flügelt Sie?

Wir laden Sie ein, sich 
mit uns auf die Suche zu 
machen: Nach Ihren eigenen 
Kraftquellen. Ihren Flügeln. 
Ihrem Engel-Sein. Wir freuen 
uns auf Sie!

Mehr über diesen Gottes-
dienst unter www.mehrweg-
gottesdienst.de
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk
Offene Treffs

für Eltern mit Babys jeden Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr
für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr jeden Freitag 9:00 - 
11:00 Uhr
außer in den Schulferien
Ort: Evang. Bildungswerk, Friedenstr. 23, Eingang Lud-
wigstr. , Schweinfurt
Kosten 2,00 €/Treffen, Sozialpassinhaber/innen kostenfrei
Familiencafé für Eltern u. Kinder im Kindergartenalter

Wie viel Advent braucht die Familie von heute?
Termin: 	Samstag, 03.12.16, 10:00-12:30 Uhr
Ort: Heidekindergarten Schwebheim, Heideweg 6
Erziehung zur Selbstständigkeit
Termin: 	Samstag, 21.01.17, 10:00-12:30 Uhr
Ort: Kita am Schloss, Schwebheim Fräuleinsgarten 3

Wie? Wo? Was?  Mutterschutz, Elterngeld und Co.

Informiert wird u.a. über Mutterschutz, Elterngeld, Lan-
deserziehungsgeld, Sorgerecht...
Termin: 	Montag, 05.12.16, 18:00-19:30 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, Schweinfurt
Ref.: Barbara Ruß, Schwangerenberatungsstelle des Dia-
konischen Werks Schweinfurt
Das Geheimnis der Schriftrollen vom Toten Meer - 
Spekulation und Bedeutung

Termine: Donnerstags 19:30-21:00 Uhr, 19.01, 16.02., 
23.03.17
Ort: Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, Schweinfurt
Referent: Dr. Siegfried Bergler
Teiln.geb.: 10,00 €/ 4,00 € einzelner Abend 

Neue Kraft schöpfen aus verborgenen Quellen - 
Das Gold im Dunkel der Seele finden

Gemeinsam mit der Kath. Erwachsenenbildung
Termin:	Donnerstag, 12.01.17, 19:30 Uhr
Ort:  Kolping-Bildungszentrum, Moritz-Fischer-Straße 3
Leitung:	 Wunibald Müller 
Teiln.geb.: 6,00 €

500 Jahre wie ein Wim-
pernschlag - Zeitreise in die 
Reformation 

Wie hat wohl Luthers Frau 
Katharina die Arbeit ihres 
Mannes und ihr gemeinsa-
mes Leben gesehen?  Die 
Schauspielerin und Autorin 
nimmt ihr Publikum mit auf 
eine Zeitreise in die Zeit der 
Reformation. 
Gemeinsam mit der Kath. 
Erwachsenenbildung
Termin:	Donnerstag, 
23.02.2017, 19:30 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus,  
Bodengasse 1, Schweinfurt
Referentin: Heike Bauer-
Banzhaf, Schauspielerin und 
Autorin
Teiln.geb.: 6,00 € 
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Seniorenweihnachts-
feier für ALLE

Dienstag, 13. Dezember, 
14:30 Uhr

Evangelische Gemeindehaus, 
Friedenstr. 23

„Mit netten Menschen 
gemeinsam feiern bei Kaffee 
und Kuchen“

Liebe 
Gemein-
deglieder!

„Raum für 
Men-
schen“: 
Unter 
diesem 
Titel 
haben 
wir Sie im 
Frühjahr 
ange-
schrieben 
und um 

Ihr Kirchgeld gebeten. Wir 
brauchen dieses Geld, um 
auch weiter Räume anbieten 
zu können: Für Senioren 
ebenso wie für Jugendliche. 
Für Kinder in den Kinderta-
gesstätten und für alle Gäste 
bei der Vesperkirche im 
Januar und Februar. Natür-
lich auch für Sie.

Haben Sie Ihr Kirchgeld 
schon bezahlt? Wenn ja: 
Ganz herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! Falls Sie 
es vergessen haben und Ihr 

Kirchgeld noch überweisen 
wollen, finden Sie in diesem 
Gemeindebrief einen Über-
weisungsträger eingelegt.

Weitere Informationen, 
wofür wir das Kirchgeld 
benötigen und nutzen, 
finden Sie unter www.
citykirche-schweinfurt.de/
kirchgeld

Herzlichen Dank!

Ihr Pfarrer Heiko Kuschel

Einkommen Kirchgeldbe-
trag:

8.473-9.999 € 5,00 €
10.000-24.999 € 10,00 €
25.000-39.999 € 25,00 €
40.000-54.999 € 45,00 €
55.000-69.999 € 70,00 €
70.000 € und mehr 100,00 €

Kirchgeldkonto: IBAN DE10 
7935 0101 0000 0307 67

BIC BYLADEM1KSW

Kirchgeld 2016: Schon bezahlt?

Anzeige
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Tagesfahrt nach Michelstadt
Mittwoch, 7. 12., Abfahrt 11 Uhr 
Peter-Paul-Kirche/Theater  
Stadtführung – Weihnachtsmarkt

Medienkreis – Film 
„Heute bin ich Samba“
Mit Birgit und Gerhart Seidel
Donnerstag, 15.12. um 15:30 Uhr 
Martin-Luther-Haus 

Adventsfeier
Samstag, 17.12. um 14:30 Uhr 
Basar ab 13 Uhr; Harfenmusik und 
Chor Harmonie mit Gastlichkeit.
im Evangelischen Gemeindehaus, 
Schweinfurt, Friedenstraße 23

Medienkreis – Film
 „Entdeckung der Unendlichkeit“
Mit Birgit und Gerhart Seidel
Donnerstag, 5.1.2017 um 15:30 Uhr 
Martin Luther- Haus

Führung in der Kunsthalle
Donnerstag, 19.1.2017 um 18 Uhr
Bettina von Haaren:
„Waldwasen durchlöchert“
und Heiko Herrmann

FrauenBuntCafé
Mittwoch, 25.1.2017 um 15 Uhr 
Treffen mit jungen und älteren 
Mitgliedern in den Räumen 
Krumme Gasse 25/27 bei
Gastlichkeit und Referat

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Dezember 2016 – Januar 2017

Zum Ende des Jahres 2016 laden wir alle Mitglieder und 
auch Gäste ein zu unserer Adventsfeier am 17.12. um 14:30 
Uhr in das Evangelische Gemeindehaus, Friedenstraße 23 
mit einem reichhaltigen Basar.

Mit Harfenmusik von Frau Kox-Schindelin und dem 
Chor Harmonie freuen wir uns auf einen besinnlichen, 
gastfreundlichen und kontaktreichen Nachmittag mit 
einem weihnachtlichen Gedicht von Friedrich Rückert 
und freuen uns auf Grußworte von Dekan Oliver 
Bruckmann und Pfarrer Andreas Grell.

Ein Rückblick auf das Jahr mit vielen schönen Ereignissen 
zeigt, wie unser Logo: „Gutes gemeinsam tun“ Früchte 
getragen hat.

So werden wir voll Zuversicht das neue Jahr 2017 begrüßen 
und unsere Kräfte einsetzen für Mitglieder, viele Neubürger 
und Flüchtlinge, die uns sehr dankbar sind für alle Hilfe.
Unser Förder- und Freundeskreis unterstützt uns bei unserer 
Arbeit, und wir danken dafür herzlich.

Ein Treffen mit jungen Müttern werden wir neu anbieten. 
Viele sind in unserem Verband und freuen sich, dass 
ihre Kinder gefördert werden. Auch die Jugendgruppe 
TeamSpirit bringt sich weiter ein und nutzt die Angebote zu  
Sport und Kultur.

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Reisen, viele  Vorträge 
und Einladungen in unseren Garten der Begegnung. 

Im Januar werden wir unsere Seniorinnen in allen Heimen 
besuchen und mit einer Rose alles Gute wünschen.

Mit einem Spruch von Martin Luther aus dem evangeli-
schen Gesangbuch denken wir an das Jubiläumsjahr 2017: 

„Der Glaube ist ein steter und unverwandter Blick auf Christus.“
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Eingang Ludwigstraße 10
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Auf dem Weg zum Reformationsjubiläum…

… ist die evangelische Aktionsgemeinschaft für Arbeitneh-
merfragen (afa). Daher lautet das
Jahresthema „Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität 2017 – 
500 Jahre PROTESTantismus“.

Die Vertreter der evangelischen Reichsstädte und Stände 
legten gegen die Aufhebung der partiellen Duldung der 
Evangelischen durch die katholische Mehrheit beim Reichs-
tag zu Speyer 1529 die PROTESTATION ein und bekannten 
sich mit diesem mutigen und öffentlichen Bekenntnis zu 
ihrem Glauben. Sie betonten ausdrücklich, unter Berufung 
auf Dr. Martin Luther, die „Freiheit eines Christenmenschen“. 
Auf diese „Freiheit eines Christenmenschen“ berufen wir 
uns in kda und afa heute noch, denn Freiheit, Gerechtig-
keit und Solidarität sind grundlegende Fragestellungen für 
unsere Arbeit.
Das tägliche Ringen um soziale Gerechtigkeit und Solidari-
tät in unserer Gesellschaft ist dringender notwendig denn 
je. Wichtig dabei ist, dass wir fragen, wie es den Menschen 
im Lande geht, wie sie dies in der Arbeitswelt und unserer 
Gesellschaft erfahren. Zugleich bedeutet das, dass wir uns 
auf der Grundlage unseres Glaubens dafür einsetzen, dass 
die Würde aller Menschen in unserem Land geachtet wird 
und nach Artikel 1 des Grundgesetzes unantastbar ist, egal 
woher Menschen kommen, die hier leben oder nach Asyl 
und Bleiberecht suchen. REFORMATION HEUTE heißt für 
uns Erneuerung aus Gottes 
Wort, wozu die Bibel unser 
Blick- und Orientierungs-
punkt ist und bleibt.

Zu unserem Jahresthema gibt 
es 2017 in Unterfranken und 
Schweinfurt verschiedene 
Gottesdienste, Veranstaltun-
gen und Aktionen. Lassen Sie 
sich überraschen und heute 
schon einladen.

An dieser Stelle bedanke ich 
mich für Ihre Rückmeldun-
gen zu den Artikeln in die-
sem Gemeindeblatt.

Das kda-afa-Team wünscht 
Ihnen eine ruhige Advents-
zeit und gesegnete Weih-
nachtstage. Kommen Sie gut 
ins Neue Jahr, damit wir uns 
gemeinsam aufs Wieder-
sehen schon heute freuen 
können. Bleiben Sie behütet.

Evi Pohl
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedensstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Marc Leistner
Tel.: 09721/ 1700- 11

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Wir haben gewählt- Herbstkonvent 2016

Vom 14.11.-16.11.2016 trafen sich 29 Teilnehmer in Aura 
zum Herbstkonvent der Evangelischen Jugend Schweinfurt. 
Dieser stand unter dem Thema Toleranz vs. Extremismus.

Bei dieser Vollversammlung wurden am Samstagabend im 
Geschäftsordnungsteil auch die Gremien der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Schweinfurt neu gewählt. 18 Delegierte 
aus den verschiedenen Kirchengemeinden im Dekanat 
wählten VertreterInnen in die Gremien der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Schweinfurt.

Wir dürfen voll Freude folgende Namen bekannt geben:

Für den Leitenden Kreis wurden für ein Jahr Lina Spiegel, 
Benjamin Rabe, Hannah Kirchner, Sophia Schwab, Eva 
Volkrodt gewählt.

Für die Dekanatsjugendkammer wurden für zwei Jahre 
Julian-Alexander Bauer, Alexandra Bruckmann, Francesca 
Kasimir, Felix Palm, Stefanie Wehner und Benedikt Kirchner 
gewählt.

Viel Spaß und Gottes Segen für die nächste Zeit!

Grundkurs 2016

Der Grundkurs der Evangelischen Jugend fand vom 28.10.-
1.11. im Karl-Beck-Haus in Reichmannshausen statt. Dort 
wurden sechs Teilnehmer_Innen durch Spiele und Einheiten 
zu Jugendleitern ausgebildet. Diese Einheiten umfassten 
verschiedene Themen, wie zum Beispiel Gruppenpädagogik, 
welche einem zur Leitung einer Gruppe weiterhilft, oder 
Vorbereitungen für eine Andacht bzw. Gruppenstunde. 
Themen wie Prävention sexueller Mißbrauch und Gender 
(Bund wie Gottes Schöpfung/Liebe hat viele Farben), 
wurden behandelt. Durch viele Gruppenarbeiten wurde 
der Zusammenhalt der Jugendlichen gestärkt. Insgesamt 
kann man sagen, dass dies eine schöne, informative und 
aufschlussreiche Zeit war, bei der die Teilnehmer sehr viel 
gelernt und mitgenommen haben.

(Leonie E., Lena B., Babette B.)
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

CVJM - Silvester Freizeit       

vom 29.12.16 bis 01.01.17 im CVJM Freizeithaus Haag
 
Alles auf einen Blick:
Wer:	 Jugendliche ab 13 Jahren      
Wann:  29.12.2016 - 01.01.2017
Wo:      CVJM Freizeithaus Haag       
Kosten: ab 59 €
Leitung:  Leitungsteam von ausge-
bildeten, ehrenamtlichen Jugend-
leitern
Leistung: Fahrt, Verpflegung, Pro-
gramm, Leitung, Unterkunft
Mitbringen: Bettwäsche, Hausschuhe, Bibel, Taschengeld, 
Schreibzeug, (alte) Klamotten für draußen
Ausschreibungen und Anmeldeformulare erhältlich im Büro.

Allianz-Jugendgottesdienst am Freitag, 13.1. 2017

19:00 Uhr Bistro, 19:30 Uhr JuGo im CVJM-Haus, Luitpold-
str. 1, 97421 Schweinfurt

CVJM – Sommerfreizeiten

Für 13-15-jährige und 16-20-jährige in Schweden 
vom 30. Juli bis 14. August 2017
Ausschreibung demnächst im Büro des CVJM – Schweinfurt 
e.V.

                                                                                  
(Freizeit in Spanien 
2016)

für 8-12-jährige Jungs und Mädels in Schornweisach 
vom 02.09. bis 
10.09.2017
Ausschreibung dem-
nächst im Büro des 
CVJM – Schweinfurt e.V.

(Lagerfeuer bei der 
Sommerfreizeit 2016)
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Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:

Samstag, 3. Dezember 2016, 19 Uhr

NUN SINGET UND SEID FROH

Chormusik zum Advent
mit den Jungen Stimmen Schweinfurt

Luisa Rapa – Orgel
Leitung: KMD Andrea Balzer

Samstag, 31. Dezember 2016, 21 Uhr

PERCUSSION TOTAL

Silvesterkonzert für Percussion und Orgel
mit Michael Leopold und Mathias Lachenmayr

Donnerstag, 2. Februar 2017, 19 Uhr

OHRENSCHMAUS

Ein musikalischer „Ohren“-Schmaus zur Vesperkirche:
Es singen und musizieren Pfarrerinnen und Pfarrer des 
Dekanates Schweinfurt.

Leitung: KMD Andrea Balzer

Kirchenmusik in St. Salvator:

WEIHNACHTEN KOMMT IMMER SO PLÖTZLICH

Konzert in St. Salvator, Sonntag, 8. Januar, 17 Uhr

Mitwirkende:
Heike Bauer, Sopran; Karin Baltes, Violine
Burkhard Heinemann, Klarinette
Petra Hurth und Günter Nürnberger, Klavier
Hildegard Dippert,
Ilse Heusinger und Christa Weinzierl, Texte

Terzetto, Kirchenchor St. Salvator / Gut Deutschhof

Leitung Petra Hurth

Eintritt frei. Wir freuen uns über Spenden.

Das Konzert 
„Weinachten kommt 
immer so plötzlich“

findet am 07. Januar 
2017, 17:00, im Kirch-

saal Gut Deutschhof statt.

Saitenklänge im Dezem-
ber und im Januar

Weihnachtskonzert in der 
Christuskirche am 4. Advent: 
Sonntag, den 18. Dezember 
ist das Schweinfurter Kam-
merorchester unter Leitung 
von Gert Drost zu Gast in 
der Christuskirche. Werke 
von Antonio Vivaldi und J.S. 
Bach werden zu hören sein. 
Das Konzert beginnt um 18 
Uhr.

Das nächste Konzert in 
der Reihe der Saitenklänge 
findet am 29. Januar 2017 
wie gewohnt um 18 Uhr 
statt.
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St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 03. Dezember
Gottesdienst AM

Prädikantin Roth

 Samstag, 10. Dezember
Gottesdienst

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 17. Dezember
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

2. Weihnachtsfeiertag,
26. Dezember, 10:00 Uhr

Ökum. Gottesdienst
Pfrin. Rosa und Pfr. Feineis

Samstag, 31. Dezember
Meditativer Jahresschluss-
gottesdienst 

Pfarrerin Rosa

Samstag, 07. Januar
Gottesdienst AM

Vikarin Bachmann

  Samstag, 14. Januar
Gottesdienst

Pfarrerin Weigel

Samstag, 21. Januar
Gottesdienst 

Pfarrerin Rosa

Freitag, 27. Jan., 18:30 Uhr
Ökum. Trauergottesdienst
Pfarrerin Rosa und Team

Samstag, 28. Januar
Gottesdienst
Lektorin Gosdin

Augustinum

07. Dezember, 16:00 Uhr
26. Dezember, 10:00 Uhr
01. Januar, 16:00 Uhr
Gottesdienst

Marienstift
08. Dezember, 17:00 Uhr
12. Januar, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
06. u. 20. Dezember
03. u. 17. Januar
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
21. Dez. 14:30
Ökum. Gottesdienst
31. Dez. (AM), 10:00
11. (AM) u. 25. Jan., 15:00 
Gottesdienst

Pflegezentrum  
Maininsel
15., 22., 24. u. 29. Dezember
05., 24., 26. Januar
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
07. Dezember, 15:15 Uhr
24. Dezember, 10:00 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

Samstag, 3. Dez., 14:00
Gehörlosen-Gottesdienst

(Pfarrer Horst Sauer)

St. Johannis

Donnerstag, 8. Dez., 16:00
Andacht für Senioren/AM

(Diakon Holzheid)

Arche

Freitag, 9. Dez., 18:00
Taizé-Gottesdienst

(Pfrin. Molinari)

St. Lukas

Samstag, 28. Jan., ganztags
Ökum. Kinderbibeltag

(Pfrin. v. Rotenhan)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

31. Januar, 15:00 Uhr
Gottesdienst AM

Paul-Gerhardt-Haus

08. Dezember - 18:15 Uhr
Sakramentsgottesdienst
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

2. Advent So
04.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)
10:45
Zappelphilipp-
Gottesdienst

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst zum 
Kirchweihgeden-
ken
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst 
 (N.N.)

3. Advent So
11.
Dez.

09:30
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)
18:30
Special-Advents-
feier

10:45
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)
GoKids!

09:00
Gottesdienst
 (Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Familiengottes-
dienst
 (Pfrin. Loos)

4. Advent So
18.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Familiengottes-
dienst
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(N.N.)

Heiliger Abend Sa
24.
Dez.

14:15
Zappelphilipp-
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich+Kita)
15:30
Jugendgottes-
dienst
(Team+Leistner)
17:00
Christvesper
(Pfr. Dr. Weich)

16:00
Ökumen. Familien-
gottesdienst in St. 
Rochus
(Pfrin. Molinari u. 
Oek. Team)
22:30
Christmette
(Pfrin. Molinari)

17:00
Christvesper mit 
Friedenslicht aus 
Bethlehem
 (Pfr. Rambo)

17:00
Christvesper 
(Pfrin. Loos)

1. Weih-
nachtstag

So
25.
Dez.

09:30
Festgottesdienst 
AM
(Vikarin Thein)

10:45
Festgottesdienst 
AM
(Vikarin Thein)

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfrin Loos/Pfr. 
Rambo)

2. Weih-
nachtstag

Mo
26.
Dez.

10:00
Musikalischer 
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

*

*

*

*

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Pfr. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst AM
(Diakon Holzheid)
17:30
MehrWegGottes-
dienst
(Pfr.  Kuschel)

10:00
Familiengottes-
dienst
(Pfrin. Bruckmann u. 
Vikarin Mundinar)

So
04.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst
 (Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
11.
Dez.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin.  Rosa)

11:00
Predigtottesdienst
(Pfrin.  Rosa)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

So
18.
Dez.

15:00
Familiengottes-
dienst mit Krippen-
spiel
(Pfrin. v. Rotenhan)
16:30
Christvesper
(Vikarin Bachmann)
22:00
Christmette
(Pfr. v. Rotenhan u. 
Dekan i. R. Diegritz)

17:00
Familiengottes-
dienst mit Krippen-
spiel
(Pfrin. v. Rotenhan)

15:00
Familiengottes-
dienst
(Pfrin. Bruckmann)
17:00
Christvesper
(Dekan Bruckmann)
23:00
Christmette
(Pfr. Grell)

17:00
Christvesper
(Pfrin. Bruckmann)

Sa
24.
Dez.

09:30
Festgottesdienst 
AM/Wein
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfr. Grell)

So
25.
Dez.

11:00
Singgottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:00
Gottesdienst AM in 
St. Salvator
(Vikarin Mundinar)

10:00
Gottesdienst AM
(Vikarin Mundinar)

Mo
26.
Dez.

*



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

Silvester Sa
31.
Dez.

17:00
Ökumenischer 
Gottesdienst
(Oekum. AK)

18:30
Jahresschluss-
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

17:00
Gottesdienst zum 
Altjahresabend
(Pfr. Rambo)

17:00
Gottesdienst zum 
Altjahresabend
(Pfrin. Loos)

Neujahrstag So
01.
Jan.

10:00
Gottesdienst AM
(Pfrin. Molinari)

17:00
Gottesdienst AM
(Pfrin. Molinari)

17:00
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

Epiphanias Fr
06.
Jan.

10:00
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. Rambo)

1. Sonntag 
nach

Epiphanias

So
08.
Jan.

09:30
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)

10:45
Gottesdienst AM
(Vikarin Thein)
GoKids!

09:00
Gottesdienst  AM
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfr. Rambo)

2. Sonntag 
nach

Epiphanias

So
15.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Lektor Menschner)
10:45
Sonntags-Special

10:45
Gottesdienst
(Lektor Menschner)

09:00
Gottesdienst 
(Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

3. Sonntag 
nach

Epiphanias

So
22.
Jan.

09:30
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee
(Pfr. Redelberger, 
Pfr. Weich)
GoKids!

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Redelberger, 
Pfr. Weich)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

4. Sonntag 
nach

Epiphanias

So
29.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. i. R. Kelber)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

22

Besondere Gottesdienste S. 19

*

*

*

*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

18:00
Jahresabschluss-
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfr. v. Rotenhan)

16:30
Jahresabschluss-
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfr. v. Rotenhan)

17:00
Gottesdienst zum 
Altjahresabend AM
(Dekan Bruckmann) 

17:00
Gottesdienst zum 
Altjahresabend AM 
in St. Johannis
(Dekan Bruckmann) 

Sa
31.
Dez.

17:00 
Neujahrsandacht 
des Kirchenvorstan-
des
(Frau Hannig)

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

17:00
Gottesdienst mit 
Sektempfang
(Vikarin Mundinar) 

So
01.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Bachmann)

10:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

Fr
06.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottesdienst 
AM/Saft
 (Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfr.  Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
08.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Lektor Gäb)

11:00
Predigtgottesdienst
 (Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

16:00
Gottesdienst - 
Einweihung 
Karl-Rohrbacher-
Zimmer
(Dekan Bruckmann u. 
Pfrin. Bruckmann)

So
15.
Jan.

09:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottesdienst
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst - 
Eröffnung Vesper-
kirche
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin. Weigel)

So
22.
Jan.

09:30
Gottesdienst
(Lektorin Gosdin)

11:00
Predigtgottesdienst
(Lektorin Gosdin)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Bergler u. Pfrin. 
Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
29.
Jan.

*
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Christuskirche

Maibacher Straße 50	 Tel.: 	09721/41101
97424 Schweinfurt	 Fax: 	09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Special - Advents(kalender)fenster

Termin: 11.12.2016 um 18:30 / Christuskirche.                                                                                                                     
In unserer Gemeinde gibt es an der Eselshöhe seit vielen 
Jahren einen ganz besonderen vorweihnachtlichen Brauch: 
das Adventsfenster. An vielen Dezemberabenden wird um 
18:30 Uhr an einem vorher festgelegten Haus der Sper-
berstraße, am Falkenring und der näheren Umgebung ein 
Adventsfenster geöffnet. Dieses Fenster wird zuvor ganz 
individuell wie ein Adventskalendertürchen gestaltet - 
deutlich sichtbar ist dann irgendwo auf dem Fenster die 
jeweilige Tageszahl. Alle, die Lust und Zeit haben, auch die-
jenigen, die selbst kein Adventsfenster gestaltet haben, tref-
fen sich dann dort zum Plaudern, vielleicht um eine Tasse 
Glühwein oder ein paar Plätzchen zu essen, ein Adventslied 
zu hören und mitzusingen oder einer Adventsgeschichte zu 
lauschen. Heuer wird in diesen Brauch die Christuskirche 
einbezogen! Das Adventsfenster in der Christuskirche wird 
am 11.12.2016 (3. Advent!) um 18:30 Uhr geöffnet. Lassen 
Sie sich zu diesem ganz besonderen Adventsabend sehr 
herzlich einladen. Es wird außerdem - völlig unabhängig 
vom Wetter - gegrillt werden.

Partnerschaft mit der Kirchengemeinde Seinäjoki

Auf dem Bild sehen Sie 
das „Kreuz der Ebene“, den 
Kirchturm der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Seinäjoki 
in Finnland. Unsere Kirchen-
gemeinde, zusammen mit den 
Kirchengemeinden St. Johan-
nis und St. Salvator, ist jetzt 
offiziell mit dieser finnischen 
Kirchengemeinde verpartnert. 
Ziel ist es, „die gegenseitige 
Verbindung, das menschliche 
Miteinander sowie das Wach-

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn
Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Melanie Schaupp
Tel. 0176 70557781
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Pause in den Schulferien
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

13.12.2016, 19:30 Uhr
Ort: Arche
11.01.2017, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

„GoKids“
11.12., 08.01. Arche
22.01. Christuskirche

„Zappelphilipp-
Gottesdienst“

04.12., 10:45 Christuskirche

Kirchenmäuse
Freitags, 02.12., 16.12. 13.01., 
27.01., 16:00 Uhr, Ort: Arche, 
Verantw.: Vikarin Thein  

Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita@christuskirche-schweinfurt.de

sen im christlichen Glauben und in 
der Verantwortung der Kirchenge-
meinden sowie deren Mitglieder zu 
stärken“. So heißt es im Partner-
schaftsvertrag. Er wurde am 2.10. 
in Seinäjoki unterschrieben. In der 
Schweinfurter Delegation waren 
auch vier Gemeindeglieder der 
Christuskirche dabei, wie Sie auf 
dem Gruppenbild sehen können. Es 
entstand kurz nach der Unterzeich-
nung im Kirchenamt Seinäjoki.

Fast schon Institution ...
... ist Ingrid Then-Müller in unserer Kindertagesstätte. Seit 
1979 Erzieherin, arbeitet sie hier als Erzieherin. Zum Jahres-
ende 2016 geht sie nun in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir sind dankbar für die vielen guten Jahre mit ihr, für ihre 
treue Arbeit und ihre großartige Einsatzbereitschaft für 
Team, Familien und vor allem für die Kinder. So lassen wir 
sie zwar nicht gerne ziehen, aber wollen ihr unseren Segen 
mitgeben und wünschen ihr und ihrem Mann alles Gute in 
diesem neuen Lebensabschnitt, gute Erinnernungen an das 
Gewesene und schöne neue Erfahrungen.

Adventshaus
Am 2. Advent, 4.12.2016, ab 14:30 Uhr gibt es in der Arche 
verschiedene Angebote: Weihnachtliches basteln, Plätzchen 
backen, Geschichten hören ... , zusammensitzen bei Kaffee 
und Kuchen, Punsch und Plätzchen. Um 17:00 Uhr wird es 
dann zum Abschluss dieses adventlichen Nachmittages ein 
gemeinsames Singen von Adventsliedern geben. Wir freuen 
uns auf Sie/Euch ganz herzlich!

„Welche Reformation braucht die Kirche heute?“

01. Dezember 2016 - 19:00 Uhr, Ort: Christuskirche
Ref. Dr. Beirer, Bamberg
Verantwortlich: AK Oekumene, Pfr. Weich

Jeden 4. Sonntag im Monat ist ...

... Kirchenkaffee und Eine-Welt-Verkauf nach dem Gottes-
dienst um 9:30 Uhr in der Christuskirche.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfi-Samstag
21.01.2016, 09:00 Uhr
Ort: Christuskirche

Konfi-Team
05.12.2016, 18:00 Uhr
16.01.2016, 18:00 Uhr
Ort: Arche

Stadt-Konfi-Tag
10.12.2016, 14:00 Uhr
Ort: Christuskirche

Taufen

Trauungen

Special - Partnerschaft mit Seinäjoki

Gewiss haben Sie schon davon gehört und gelesen, dass 
Gemeinden unseres Dekanates einen Partnerschaftsvertrag 
mit Seinäjoki geschlossen haben.  In diesem Special wollen 
wir uns unter dem Titel „Ein Herr - ein Geist - eine Kirche“  
mit der Partnerschaft zu den Kirchen in Seinäjoki befassen. 
Wir wollen helfen, die Frage nach dem WARUM und dem 
WIE einer solchen Partnerschaft zu klären. Als Highlight ist 
sogar eine „Direktschaltung“ nach Seinäjoki geplant.

Taizé-Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Taizé-Gottesdienst am Freitag,     
9. Dezember, 18:00 Uhr in der Arche.
Zum Ende der Woche besteht die Möglichkeit, durch das 
Singen von eingängigen Liedern, das Hören von Texten und 
im Schweigen vor Gott zur Ruhe zu kommen. Am Ende des 
Gottesdienstes ist eine Gelegenheit, sich ganz persönlich 
segnen zu lassen.

Archeübernachtung

Vom 08. bis 09. Oktober 2016 
fand unsere Archeübernach-
tung statt. Diesmal waren 
sogar 30 Kinder da, um die 
Kirche von einer anderen 
Seite kennenzulernen. Dabei 
beschäftigten sie sich mit dem 
Thema Dankbarkeit.

Die KirchenMäuse erobern die Arche

Unser erstes Treffen der KirchenMäuse war ein bunter und 
fröhlicher Erfolg. Wir haben uns im Garten ausgetobt und 
die Räume der Arche mit Spielen, Kuchenessen und Basteln 
erobert. Gemeinsam haben wir über Freundschaft geredet 
und festgestellt, dass wir alle ohne unsere Freundinnen und 
Freunde nur Langweile hätten. Dazu haben wir mit Zucker-
kreide leuchtend bunte Bilder 
gemalt. Wir freuen uns, dass 
ihr mit dabei wart, und sind 
gespannt auf unsere nächsten 
Treffen! Herzliche Einladung 
an alle, die auch neu zu uns 
kommen wollen!



Termine
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Seniorenkreis
06.12.2016,14:00 Uhr

Geschichten vom Nikolaus
13.12.2016,14:30 Uhr

Gemeinsame Weihnachtsfeier 
im Ev. Gemeindehaus
24.01.2017,14:00 Uhr

Jahreslosung mit Pfr. Weich
Anmeldung im Pfarramt
Verantwortl.: I. Herrmann & 
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
14.12.2016, 09:00 Uhr

„Josef, der Mann an der Seite 
Marias“ Ref.: Dr. W. Weich
18.01.2017, 09:00 Uhr

„Das tapfere Schneiderlein.
Eine Anleitung, das Leben 
leichter zu nehmen“    
Ref.: U. Lux

Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Trauercafé
Sa., 03.12.2016, 15:00 Uhr
Sa., 07.01.2017, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 10.12.2016, 15:00 Uhr
Sa., 14.01.2017, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
15.12.2016, 09:30 Uhr

„Aktuelles“
26.01.2017, 09:30 Uhr

„Beschaffung im Wandel - 
Evolution des Einkaufs“  
Ref.: Prof. Dr. B. Weich

Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Herzliche Einladung zum Vergebungsseminar 

am 03.-05.02.2017 in der Arche.
Beginn: Freitag, 3.2. 19:00 Uhr
Samstag: 9:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sonntag: 9:00 Uhr – 10:30 Uhr
Kosten: 45,- Euro. Leitung: Annette Martin, Heilpraktikerin 
beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie, und Donate 
Molinari, Pfarrerin.
Es geht in dem Vergebungsseminar nach Dr. Konrad Stauss
um „Unerledigtes“ in Beziehungen. - Vergebung befreit!
Das zeigt die biblische Geschichte vom verlorenen Sohn,
von der wir ausgehen. Die Teilnehmer überlegen sich dann,
wem sie was vergeben wollen. Mit Hilfe von Briefen (aus
verschiedenen Perspektiven) ist jeder eingeladen, vor Gott
Groll, Hass, Ärger… abzugeben. Vor Ihrer Teilnahme
vereinbaren Sie bitte einen Termin für ein Vorgespräch mit
Donate Molinari und Annette Martin, Tel. O9721/ 4739910.
Anmeldeschluss: 23.1.2017

Unsere Kita: Elternbeirat

Auch in 2016/2017 
unterstützt der neu 
gewählte Eltern-
beirat der KiTa 
Christuskirche die 
Leitung und die 
ErzieherInnen bei 
ihrer Arbeit. Minde-
stens einmal im Monat
treffen sich die Mitglieder, um Veranstaltungen sowie 
Projekte vorzubereiten, und um Ideen aber auch kritische 
Themen zu diskutieren. Hierzu ist jeder herzlich eingeladen, 
der einen Beitrag leisten möchte. Fragen und Anregungen 
können zudem gern per E-Mail gesendet werden an
elternbeirat@christuskirche-schweinfurt.de.

Kirchentag 2017

Vom 24.-28. Mai 2017 findet der Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Berlin-Wittenberg statt. Die Christuskirche 
Schweinfurt möchte gemeinsam mit Menschen aus dem 
ganzen Dekanat dorthin fahren und ein paar Tage kirch-
liche Gemeinschaft leben. Anmeldungen liegen in den 
Kirchen aus oder bekommen Sie über Ihr Pfarramt. Für 
Rückfragen steht Ihnen Diakon Leistner zur Verfügung.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Neues aus dem Kindergarten:
Groß war die Aufmerksamkeit der Gemeinde, und ein Blick 
in die Gesichter unserer Kindergartenkinder hat uns gezeigt, 
wie sehr sie bei der Sache sind.

Die Rede ist vom 
Erntedank-Familien-
Gottesdienst am 
2. Oktober 2016 in 
der Gustav-Adolf-
Kirche. Wachstum 
und Entwicklung 
eines Apfels in einem 
Zusammenhang mit den Vorgängen in der Natur war das 
Thema. Gottes Schöpfung ist vielfältig und bunt. Verände-
rungen wahrnehmen und sich daran freuen, beobachten, 
wie aus einer kleinen Blüte sich ein leckerer Apfel entwick-
elt: Damit beschäftigten  sich die Kinder und das Team des 
Kindergartens sehr intensiv schon mehrere Wochen vor dem 
Gottesdienst. Die besondere Aufmerksamkeit der Kinder im 
Gottesdienst ist eben kein Zufall, sondern das Ergebnis der 
Investition, die das Team einbringt: Zeit, Geduld, Ideen und 
Freude, kombiniert mit Konsequenz, nachhaltigem Handeln 
und unermüdlicher Ausdauer. Vielen Dank an alle für diesen 
schönen Gottesdienst!   In unserem Kindergarten begegnen 
sich täglich Kinder und Erwachsene aus vielen verschiede-
nen Kulturen und Ländern. Hierdurch ist unsere Einrichtung 
ein Treffpunkt des internationalen Dialogs. Wir versuchen, 
aus einem „Nebeneinander“ ein „gemeinsames Miteinander“ 
zu schaffen, und fördern die Kinder unter anderem gezielt 
in ihrer Sprachentwicklung. Um diesen langen Prozess posi-
tiv zu gestalten, bieten wir diverse Angebote und Projekte 
an. Unter anderem besteht die Möglichkeit, dass sich die 
Eltern gemeinsam mit ihren Kindern Bücher aus der Kinder-
gartenbücherei ausleihen dürfen. Denn Bilderbücher sind 
ein pädagogisch wertvolles Mittel, um Kinder kindgerecht 
in ihrer Sprache zu unterstützen. In dem Inventar unserer 
Bücherei führen wir ebenfalls mehrsprachige Bücher. Somit 

Dreieinigkeitskirche

Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 12.01., 18:15 Uhr
Pfarrer Rambo

Frauenkreis
Mittwoch 14.12.2016, 16:00 Uhr

Besinnliches zur Adventszeit
Mittwoch 11.01.2017, 16:00 Uhr

Gedanken zur Jahreslosung 
2017

Verantw.: Lydia Baumgartner 
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 - 12:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Turnraum des Kindergartens

Konfirmanden-
unterricht
Samstag 17.12.2016, 10:00 Uhr
Samstag 14.01.2017, 10:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo u. Pfrin. 
Loos
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Geschichtenkreis
Montag 16.01.2017, 19:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Termine
besteht die Möglichkeit, dass 
Eltern sowohl in ihrer Mutter-
sprache als auch in der deut-
schen Sprache mit den Kindern 
gemeinsam ein Buch betrach-
ten können. Wir hoffen, durch 
dieses Angebot das Interesse 
und die Freude an Bilderbü-
cher bei den Familien wecken 
zu können.   In Kooperation 
mit der Frieden-Mittelschule wird seit September unseren 
Kindergartenkindern ein warmes Mittagessen angeboten. 
Die Kinder sammelten viele neue Eindrücke: die Räume in 
der Schule, das gemeinsame Essen mit den Schülern und sie 
lernten die freundlichen Afz-Mitarbeiterinnen kennen. Wir 
danken der Frieden-Mittelschule für die herzliche Auf-
nahme und dem Afz für die gute Zusammenarbeit sowie für 
das von ihnen angebotene Mittagessen.

Auf unserer Homepage: www.kiga-gustav-adolf-sw.e-kita.
de können Sie gerne weitere Informationen über unseren 
Kindergarten und unsere pädagogische Arbeit erhalten.

Konfi-Einführungsgottesdienst am 23. Oktober
Pfarrerin Loos und Pfarrer Rambo feierten in der Gustav-
Adolf-Kirche mit Konfis, Eltern und Gemeinden Dreieinig-
keit und Gustav-Adolf-Kirche den ersten 
Konfi-Einführungsgottesdienst der Pfarrei 
Schweinfurt-West. Das Thema dieses Got-
tesdienstes lautete: „Und ich bin dabei“. 
Als Symbol des Themas hatte Pfarrerin 
Loos eine Kerze mit Wachs verziert.

Pfarrer Rambo hatte die Predigt über-
nommen und Pfarrerin Loos hatte Teile 
der Liturgie und die Einführung geleitet. 
Konfis, Eltern und Kirchenvorsteherinnen 
waren aktiv am Gottesdienst beteiligt. 
Für die Einführung hatten alle Konfis 
ihre eigene Kerze gestaltet. Diese Kerzen, mit ihrem Namen 
versehen, hatten sie an der Osterkerze angezündet und auf 
den Taufstein gestellt. Sie erinnern sie an ihre Taufe in Jesus 
Christus. Sie sollen sie während ihrer Konfizeit begleiten, sie 
zünden sie an, wenn sie zum Gottesdienst kommen. Auch 
wenn sie nicht brennen, sind die jungen Menschen der 
Gottesdienstgemeinde gegenwärtig. Am Tag der Konfir-
mation - Pfingsten 2017 - werden sie mit den brennenden 
Kerzen ausziehen, und diese werden sie hoffentlich noch 
eine Weile als Symbol für Jesus Christus begleiten, erinnern 
und stärken! Nach dem Gottesdienst waren alle zu einem 
Kirchen-Café und zum Kennenlernen eingeladen. Allen 
Müttern, die dafür einen Kuchen gebacken haben, danken 
wir sehr, und allen, die mitgeholfen haben.

Änderung der Gottesdienstanfangszeit: Ab Februar 2017 
beginnt der Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche am 
1. Sonntag des Monats wie früher um 9:30 Uhr.
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen

Trauungen

Offener Jugendtreff Dreieinigkeit von 1999 - 2016
Nach 17 erfolgreichen Jahren müssen wir den „Offenen 
Jugendtreff Dreieinigkeit“ (OJD) leider schließen (Gründe 
dafür, siehe EVIS Okt/Nov). Wir bedauern dies sehr, denn der 
OJD war ein wichtiger Bestandteil unserer multikulturellen 
Gemeindeidentität. Jahrelang mussten wir um seinen Fort-
bestand kämpfen. Seit 2009 hat er kein Defizit mehr. Doch 
die genannten Gründe ließen uns keine andere Wahl. Und 

„Alles hat seine Zeit“!!! Vor 17 Jahren war der OJD die beste 
Antwort auf eine schwierige Zeit junger AussiedlerInnen.
Dabei ist es allein meinem Vorgänger, Pfr. Dr. Oechslen, zu 
verdanken, dass der OJD entstanden ist, da er die akute 
Lage 1999 erfasste: Durch das Übergangswohnheim in der 
Hohmannstraße kamen auch viele junge AussiedlerInnen ins 
Gemeindegebiet. Sie hatten viel Zeit, wollten sich - außer-
halb der Enge des Wohnheims, mit anderen treffen, hatten 
aber keinen festen Treffpunkt, außer auf der Straße oder 
dem „Roten Platz“. Viele Anwohner fühlten sich dadurch 
gestört. Pfr. Dr. Oechslen reagierte spontan und stellte die 
leerstehenden Räume des bisherigen Kindergartens zur 
Verfügung, verhandelte mit dem Jugendamt, der GKV. So 
wurden stundenweise eine Diplom- und eine Sozialpädago-
gin über ABM eingestellt. Die Räume wurden mit gespen-
deten Möbeln eingerichtet. Am Anfang war viel Chaos: Die 
Räume waren nicht renoviert, einer ohne Fenster, es wurde 
viel improvisiert, so „erbte“ ich 2000 den Jugendtreff. Bald 
musste ich eine Nachfolgerin für beide Mitarbeitenden 
suchen sowie finanzielle Unterstützung. Aber der Kirchen-
vorstand stand von Anfang an dahinter. Wir stießen auf 
Interesse und Wohlwollen beim Jugendamt und der GKV, 
weil die Kirchengemeinde dadurch ja auch einen willkom-
menen öffentlichen Beitrag zur Integration junger Aussied-
lerInnen leistete. So erhielten wir finanzielle Unterstützung 
der Stadt - „Gerne daheim in Schweinfurt“, aus Stiftungen 
und dem Kirchgeld. Die neue Leiterin, selbst voll integrierte 
Aussiedlerin, konnte so mit viel Engagement, durch Verhal-
tens- und Hausregeln Ordnung schaffen; sie organisierte 
sportliche Aktivitäten und ein Billard, die Räume wurden 
gemütlicher gestaltet. Es wurde für einen „Tag der offenen 
Tür“ jährlich gebastelt, Gemeinde und Interessierte einge-
laden, um Spenden gebeten. Die Jugendlichen fühlten sich 
wohl, denn sie nannten die Leiterin „Mama 2“ und den 
Jugendtreff „Kirche“. Als „Mama 2“ eine neue Aufgabe fand, 
gab es Wechsel, Vakanzzeiten, die dann ich überbrückte mit 
mehr Vertrauen in die Jugendlichen, als mögliche Probleme 
zu sehen. Denn sie waren meist sich selbst überlassen. Das 
war die Feuerprobe. Gott sei Dank ging es gut, auch wenn 
es immer wieder Ärger gab, aber aufgeben wollten wir auf 
keinen Fall. Schließlich fügte es sich ab Oktober 2002, denn 
es war für uns alle ein Glücksfall, dass durch Empfehlung 
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Termine
Seniorenkreis

Montag, 15.12.2016, 15:00 Uhr

Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

31

Frau Maria Zeller den OJD übernahm, sich dafür mit Leib, 
Seele und Kompetenz engagierte, der Jugendtreff „ihr Kind“ 
wurde. Es waren viele Probleme zu lösen: Vor allem mussten 
endlich die Räume jugendgerecht umgebaut werden - der 
Zustand war schrecklich. Doch wie finanzieren? Zunächst 
auf Gemeindekosten - ca. 20.000 Euro! Schließlich: „Gerne 
daheim in Schweinfurt“, die GKV, SpenderInnen aus der 
Gemeinde, aus Familien und Bekannten und besonders 
Eigenleistung aus dem Kirchenvorstand und Jugendliche 
halfen mit. Dennoch gab es lange ein Defizit, der Kampf 
ums Geld ging weiter. Wir hörten skeptische Stimmen: 
Das schafft ihr nie. Macht doch den Jugendtreff zu, das 
lohnt sich nicht... Aber das wollten wir gerade nicht! Ab 
ca. 2009 konnten wir jährlich mit einem festen Zuschuss 
der Stadt von bis zu 5.000 Euro rechnen, der „Rest“ des 
Haushalts insgesamt von 12.000 Euro musste mit Spenden 
finanziert werden. Seitdem steht der Jugendtreff finanziell 
gut da, dank seiner GönnerInnen, und wurde gut angenom-
men, vor allem die Ferienprogramme. Dafür sind wir sehr 
dankbar. 2003 wurden die renovierten Räume mit einem 
freudigen Fest und vielen Besuchern eingeweiht. Es kamen 
Jugendliche und Kinder aus Schweinfurt und Umgebung, 
auch zunehmend türkische Kinder und Vorschulkinder 
des Kindergartens. Frau Zeller gab ihre ganze „Liebe“ und 
viele Überstunden für den Jugendtreff. Mit Ideen, Kompe-
tenz, Durchsetzungsvermögen, Zuverlässigkeit und immer 
engem Kontakt mit dem Kirchenvorstand und mir hat sie 
den OJD geleitet. Mit vielseitigem Programm, angefangen 
vom Basteln, Spielen, Sport, Kochen, Geisternacht, Aus-
flügen bis hin zu Tagesfahrten; Vermittlung von Werten 
wie Toleranz, Verständnis, Mitgefühl, Menschenwürde, 
Gemeinschaftsgeist, Integration - das christliche Men-
schenbild. 2009 konnten wir 10 Jahre OJD feiern, dankbar 
vor allem, weil wir es geschafft haben, trotz Skepsis. Und 
jetzt sind es schon 17 Jahre!! Der Kirchenvorstand und ich 
sind außerordentlich froh, dass der Jugendtreff in all den 
Jahren bei Frau Zeller in den besten Händen lag, immer im 
vertrauensvollen Miteinander. Das Schönste ist, Frau Zeller 
ist ja Leiterin unserer KiTa, so bleiben alle ihre Kompetenz, 
Erfahrung, ihre Treue, Offenheit unserer Gemeinde erhal-
ten. Nun nehmen wir mit einem weinenden und lachenden 
Auge Abschied vom Jugendtreff. Doch - „es hat eben alles 
seine Zeit!“ Jetzt ist Zeit für eine neue Form von Integrati-
onsarbeit; denn in die Räume des Jugendtreffs zieht der 5. 
Familienstützpunkt der Stadt Schweinfurt ein. Eröffnung ist 
ab 01.01.2017 mit Frau Keeß-Zänglein und Frau Zeller. Fazit: 

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“ Psalm 103,2

PS: Abschieds-Café für Jugendtreff: Weil unser immer 
wertgeschätzter Jugendtreff nicht sang- und klanglos 
aufhören soll, wollen wir Anfang 2017 alle Ehemaligen und 
Beteiligten daran zu einem nostalgischen Abschieds-Café 
einladen. Genauer Zeitpunkt und Einladung folgen.
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Konfi-Wochenende auf Burg Rothenfels
In der schönsten Herbstsonne haben unsere 30 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden mit ihrem Leitungsteam das 
Konfi-Wochenende auf Burg Rothenfels verbracht. Vom 23. 
bis 25. September ging es hier um das Thema Gottesdienst: 
Mit dem Ablauf des Gottesdienstes vertraut werden, das 
Abendmahl bewusst mitfeiern, das Gesangbuch benutzen... 
Es gab einiges zu lernen, aber auch Freizeit, eine Nachtwan-
derung, einen Filmabend und Spiele. Am Sonntagmorgen 
haben die Konfis schließlich ihren eigenen Gottesdienst 
gestaltet, zu dem jeder und jede etwas beigetragen hat: 
selbstgemachte Gebete, schöne Lieder, ein kreatives Anspiel 
und reichen Blumenschmuck auf dem Altar. Die Konfis 
dürfen mächtig stolz sein auf diesen gelungenen Abschluss 
des Wochenendes.

Vor 25 Jahren zum ersten Mal

selbst die Verantwortung für das eigene Glaubensleben in 
die Hand genommen haben die Silbernen Konfirmanden, 
die am 4. September der Einladung nach St. Lukas gefolgt 

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
Kontakt über die Pforte 
im Leopoldina-Kranken-
haus 09721/720-0 und 
St. Josef 09721/57-0

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt@sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/33827
mail:	 kita.st.lukas@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth 

Krabbelgruppe
Montags 15:30-17:00 Uhr
Mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Schock, Tel. 09721/4730327

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof

Schach
für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstags 18:00 – 20:00 Uhr 
Verantwortlich: Herr Sporer 
St. Lukas / Weißer Saal
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sind: Peter Lipinski aus 
der Christuskirche, Nicole 
Erhardt aus Gustav-Adolf, 
Britta Bauer und Christian 
Markert aus der Aufer-
stehungskirche, Christine 
Scheuermann, Sandra 
Jira, Daniela Ehrig, Tobias 
Hannig, Michael Müller, 
Stefan Stock, alle aus St. 
Lukas.

Glaubenskurs - Rückblick
Unser vierteiliger Glaubenskurs „Kaum zu glauben?!“ ist 
nun abgeschlossen. Sein Erfolg liegt nicht in Zahlen - die 
Gruppe blieb mit 9-13 Personen überschaubar - sondern in 
den positiven Erfahrungen der einzelnen Teilnehmer(innen). 
Ihnen gefiel vor allem die Gelegenheit, spannende und 
ergebnisoffene Gespräche über den Glauben zu führen: Das 
komme im Alltag viel zu selten vor. Gelobt wurde auch die 
gemeinschaftliche und fröhliche Atmosphäre. Ob der Glau-
benskurs wiederholt oder in einer anderen Form weiterge-
führt wird, ist noch nicht entschieden.

Ökumenischer Kinderbibeltag, wer ist dabei?
Herzlich eingeladen dazu sind alle Kinder im Grundschul-
alter am Samstag, den 28. Januar um 10:00 Uhr nach St. 
Lukas, Segnitzstr. 19. Die Anmeldung ist Anfang Januar über 
die Schule und das Pfarramt möglich.
Falls Sie Lust haben, selbst mit dabei zu sein als Mitarbei-
terin im Team, wenden Sie sich bitte an Pfrin. v. Rotenhan, 
Tel.: 386165

Herzliche Einladung zur adventlichen Gemeinde-
versammlung
im Gemeindesaal von St. Lukas
am Donnerstag, 15. Dezember ab 16:00 Uhr

Wir beginnen mit einer adventlichen Runde bei Kaffee, 
Gebäck und Musik. Im Anschluss wollen wir Ihnen, zusam-
men mit Mitgliedern des Kirchenvorstandes, die Gelegenheit 
geben, Ihre Fragen zu äußern zum Leben in der Kirchenge-
meinde im Blick auf Themen - Entwicklungen - Perspekti-
ven.

Hier stehen Ihnen die Mitglieder des Kirchenvorstandes 
und die Pfarrerinnen und Pfarrer der Kirchengemeinde für 
Anfragen und Anregungen zum Gemeindeleben zur Verfü-
gung.

Im Namen des Kirchenvorstandes von St. Lukas
Christian v. Rotenhan, Pfr.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Samstag, 17.12.2016
mit Pfarrer v. Rotenhan
Samstag, 28.01.2017
mit Pfarrer v. Rotenhan
Samstag, 04.02.2017
mit Pfarrerin v. Rotenhan

Taufen

„Ein Stück von mir?“ Die Organspende

Alle paar Jahre will die Krankenkasse wissen, ob wir bereit 
sind, unser Herz, Leber, Lunge, Niere oder Gewebe zu spen-
den. Wie stehen Sie dazu?

Etwa 70% der Bevölkerung ist wohl zur Organspende bereit, 
legt es jedoch nicht schriftlich nieder. Angehörige sind 
daher unsicher, wie sie im Falle des Hirntodes für ihre/n 
Angehörige/n diese Frage entscheiden sollen.

Am Donnerstag, dem 12. Januar 2017, erläutert Kranken-
hauspfarrerin Susanne Rosa um 19:00 Uhr im großen Saal 
in St. Lukas den Organspendeausweis und die Umstände 
einer Organ- bzw Gewebeentnahme. Auch die Perspektive 
der Organempfänger wird angesprochen. Nach dem Vortrag 
sind Sie zu Austausch und Diskussion eingeladen. Die Hand-
reichung der Evangelisch Lutherischen Kirche in Bayern 
zum Thema Organspende liegt aus.

Der Eintritt ist frei, eine Spende für die Krankenhausseel-
sorge willkommen.

Christbaumaufstellen

Auch in diesem Jahr brauchen wir wieder ein paar starke 
Männer zum Christbaum-Hochtragen und Aufstellen.

Termin ist Montag, 19.12.2016 um 16:00 Uhr in St. Lukas.

Ökumenische Wanderung - miteinander auf dem 
Weg

Am 15. Oktober traf sich eine bunte Gruppe von Menschen 
zu einem Weg in ökumenischer Verbundenheit durch den 
Deutschhof, das Höllental und das Hochfeld. Die Gemein-
den St. Maximilian Kolbe, St. Lukas und St. Peter und Paul 
hatten eingeladen. Mit dem Lied „Strahlen brechen viele 
aus einem Licht“ und den Stationen beim gemeinsamen 
Essen einer Kürbissuppe, mit eindrucksvoller Orgelmusik, 
bunten Seerosen aus Papier, dem Sonnengesang des Franz 
von Assisi, dem eindrucksvollen Altarbild von St. Lukas und 
schließlich Kaffee und leckerem Kuchen bei hervorragend 
gespielter Kaffeehausmusik waren wir unterwegs. All das 
gab einen kleinen und lebendigen Einblick in das gute Mit-
einander und die gemeinsamen Wurzeln unserer Gemein-
den. Ein besonderer Dank gilt allen, die an diesem Tag zum 
Gelingen beigetragen und den Wunsch nach einer Wieder-
holung im Jahr 2017 geweckt haben.



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung

05. Dezember 2016, 19:30 Uhr
24. Januar 2017, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
07. Dezember 2016, 14:00 Uhr
04. Januar 2017, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Team, Kontakt über 
das Pfarramt
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
14. u. 28. Dezember 2016, 19:00 Uhr
11. u. 25. Januar 2017, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Büro II

Seniorentreff
15. Dezember 2016, ab 16:00 Uhr

„Gemeindeversammlung“
26. Januar 2017, 15:00 Uhr

„Jahreslosung“
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchencafé
04. Dezember 2016
08. Januar 2017
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandentag
10. Dezember, 14:00 Uhr, 
Ort: Christuskirche
21. Januar 2017, 10:00-16:00 Uhr
Verantw.: Pfrin. u. Pfr. v. Rotenhan
Vikarin Bachmann
Ort: St. Lukas / Großer Saal
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Lifting St. Lukas, Spendenstand am 27.10.2016: 71.577,24 €

Jugendsammlung: 1.559,40 €

Sammlung für eigene Gemeinde August/September:
3.420,00 €

Die Dezembersammlung ist für Brot für die Welt.

Konzert „Weihnachen kommt immer so plötzlich“

Herzliche Einladung zum Konzert am Samstag, 07. Januar 
2017 um 17:00 Uhr, im Kirchsaal Gut Deutschhof

Mitwirkende: Heike Bauer, Sopran; Karin Baltes, Violine
Burkhard Heinemann, Klarinette
Petra Hurth und Günter Nürnberger, Klavier
Terzetto und Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof unter 
der Leitung von Petra Hurth
Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Poesie und Harfe „ Unter so viel Sternen“ 
mit Anne Kox-Schindelin und Richard Ries am 13. Januar 
2017 um 19 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas. Karten sind in 
der Bäckerei Drescher und im Pfarramt erhältlich.
Vorverkauf: 10 Euro,  Abendkasse: 12 Euro
 
Chorkonzert mit Libercanto und Orgel 
am 05. Februar 2017 um 17 Uhr in der St. Lukas Kirche, 
Eintritt frei – Spenden erbeten

Advent im Gut

am 03. Dezember 2016,
von 14-19 Uhr

Die Gemeindebriefe liegen 
ab 27. Januar 2017, 12:00 
Uhr, zum Austragen bereit.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, Tele-
fon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Vesperkirche 2017
„Miteinander für Leib und Seele“

Vom 22. Januar bis 12. Februar 
2017 findet die Vesperkirche 2017 
statt. Sie sind herzlich eingela-
den zum Mittagessen in der St. 
Johannis-Kirche. Für 1,50 Euro essen die Erwachsenen und 
0,50 Euro die Kinder. Ein reichhaltiges Sozial-Angebot wird 
während dieser Zeit präsentiert. Begegnung auf Augenhöhe 

– alle Menschen sind eingeladen, um am Tisch miteinander 
im Gespräch zu sein, Gemeinschaft zu erleben, nicht alleine 
zu Hause zu sitzen.

Kommen Sie! Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Wollen Sie als Gastgeberin oder Gastgeber aktiv werden? – 
melden Sie sich bei uns:
 - Vesperkirchen-Handy: 0176 72913520

Für Kuchenspenden rufen Sie unser Kuchen-Handy an: 
0176 72913539

Jubelkonfirmation 2017

Sollten Sie in den Jahren 1967, 1962, 1957, 1952, 1947, 
1942, 1937 oder auch früher konfirmiert worden sein und 
wollen dieses Jubiläum mit uns feiern, so freuen wir uns 
über Ihre Rückmeldung. Das Jubiläum der Jubelkonfirma-
tion feiern wir im Jahre 2017 am Sonntag, 21. Mai, 10:30 
Uhr mit dem Festgottesdienst in der St. Johannis-Kirche.

Schon einmal zum Vormerken:

20. Mai,17:00 Uhr	musikalische Andacht in der 
	 St. Johannis-Kirche

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer	
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de

Vikarin Eva Mundinar
Erreichbar über das 
Pfarramt:
Tel. 09721/21655 



Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

10. Januar, 9:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

13. Dezember 2016 - 14:30 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier für 
ALLE
„Ein Stern geht uns auf“

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Evangelisches Gemeindehaus

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 06. Dezember 2016, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
08. Dezember, 14:30 Uhr

„Immer wollen wir´s erzählen“
12. Januar, 14:30 Uhr

„Jahreslosung 2017“
Ref.: Dekan Bruckmann
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
10.12. Dekanatsweiter Kon-
firmandentag von 14-18 Uhr, 
Schweinfurt-Christuskirche.
21.01.2017, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus 
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21. Mai, 10:30 Uhr Festgottesdienst
21. Mai, 14:30 Uhr Festnachmittag im 
	  Evangelischen Gemeindehaus
22. Mai, 09:00 Uhr Ausflug in die Hessische Rhön
23. Mai, 10:00 Uhr Ausflug nach Eschenau

Sollten Sie nicht in Schweinfurt konfirmiert sein, können 
Sie auch gerne das Jubiläum mitfeiern. Melden Sie sich 
ganz einfach im Pfarramt.

Partnerschaftschaftsvertrag mit Seinäjoki
Schöne Erinnerungen sind für viele verknüpft mit dem 
Namen Franz Lauerbach und den regelmäßigen Fahrten 
nach Seinäjoki, die er initiiert und durchgeführt hat. Daraus 
ist neben der Städtepartnerschaft zwischen Schweinfurt 
und Seinäjoki auch eine Verbindung unter den Gemeinden 
gewachsen. Mit dem Anliegen, dass das mit seinem Tod im 
letzten Jahr nicht verloren geht, sondern dass ein Partner-
schaftsvertrag die Verbindung erhalten und stärken soll, hat 
im letzten Advent eine Delegation der finnischen Kirchen-
gemeinde die Schweinfurter Kirchengemeinden besucht. 
Im Anschluss daran haben die Kirchenvorstände der drei 
Schweinfurter Gemeinden St. Johannis, St. Salvator und 
Christuskirche beschlossen, „über den eigenen Tellerrand zu 
schauen“ und diese Partnerschaft einzugehen, um gegen-
seitig die Bedingungen, Überlegungen, Sorgen, Lösungen 
für Probleme und Hoffnungen der Kirchen wahrzuneh-
men, miteinander im Gespräch zu sein und voneinander zu 
lernen.

Am Erntedankwochenende waren nun Dekan Bruckmann 
und der Kirchenvorsteher Christian Knoche für St. Johannis, 
Pfarrerin Bruckmann für St. Salvator und Pfarrer Weich, 
Heike Weich, Vikarin Johanna Thein und Kirchenvorsteher 
Dr. Jürgen Schott für die Christuskirche in Seinäjoki, um 
diesen Vertrag, der zunächst fünf Jahre gilt, zu unterschrei-
ben.

Eine erste Aktion, die Partnerschaft mit Leben zu füllen, 
wird der Besuch einer Gemeindegruppe aus Seinäjoki in 
Schweinfurt im Juni 2017 sein. Andere Projekte (Konfirman-
denarbeit, Jugendaustausch, Chorprojekte) sind angedacht.

Wir bitten um Spenden für die Gemeindearbeit

Das Haushaltsjahr neigt sich dem Ende zu. Für unsere 
beiden Gemeinden, St. Johannis und St. Salvator, wäre 
es hilfreich, wenn noch Spenden für die Gemeindearbeit 
gegeben würden, um die Ausgaben zu decken. Da geht es 
z.B. um Heizen der Räume, in denen wir zusammenkommen, 
und um alles, was zur Vorbereitung und Durchführung von 
Veranstaltungen nötig ist. Vielleicht sehen Sie die Möglich-
keit, hier etwas dazuzugeben. Herzlichen Dank dafür!
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Trauungen

Stabwechsel beim Dienstagsplausch-Seniorenfrüh-
stück
Im Sommer 2009 hat es begonnen: Dienstagsplausch-
Seniorenfrühstück - einmal im Monat gemeinsam im 
Martin-Luther-Haus frühstücken.

Die Idee ist Horst Schneider in den Sinn gekommen, und 
gemeinsam konnten wir dieses Angebot umsetzen. Seine 
Frau Eva und die Familie Fuchs haben dieses Seniorenfrüh-
stück bis zum Jahre 2016 verantwortlich geleitet. Nach 
einem knappen Jahr Pause hat sich ein neues Team gefun-
den, das bereit ist, Dienstagsplausch-Seniorenfrühstück 
weiterzuführen.

Wir danken dem Ehepaar Schneider und der Familie Fuchs 
für die langen Jahre der Organisation von Dienstags-
plausch-Seniorenfrühstück. Vielleicht nutzen die beiden 
ja auch einmal die Zeit, um sich ebenfalls hinzusetzen, zu 
frühstücken und mit anderen ins Gespräch zu kommen.

Im neuen Team sind tätig: Margarethe Fleischmann, Chris-
tiane Roth, Christl und Gerhard Seufert, Dieter Welker.

Kommen Sie am zweiten Dienstag im Monat zum Diens-
tagsplausch-Seniorenfrühstück! Beginn ist jeweils um 9:00 
Uhr. Sich hinsetzen, bedienen lassen, gemeinsam essen und 
miteinander im Gespräch sein. Eine schöne Abwechslung.

Im Dezember ist kein Dienstagsplausch-Seniorenfrühstück, 
da am Nachmittag die Seniorenweihnachtsfeier für ALLE im 
Evangelischen Gemeindehaus stattfindet.

Termine sind: 13. November und 10. Januar.

Gottesdienste zum Jahreswechsel

Silvester und Neujahr in St. Johannis und St. Salvator

Gemeinsam feiern beide Gemeinden am Altjahresabend, 
31.12., um 17 Uhr den Gottesdienst mit Beichte und Abend-
mahl in St. Johannis.

Am Sonntag, 1.1., sind es zwei Gottesdienste: Um 10:30 Uhr 
mit Abendmahl in der St. Johannis-Kirche und um 17 Uhr 
in der St. Salvator-Kirche, mit einem Glas Sekt zum Ansto-
ßen danach.

Auf ein gutes, gesegnetes Neues Jahr!
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 20:00 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
17. Januar, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
10. Januar, 18:00 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Literaturkreis
03.12.2016, 17:00 Uhr 
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer

Cafe Olé 
Frauenfrühstück

06. Dezember, 09:00 Uhr
Räuchern als Tradition und 
Ritual mit Petra Brabec
17. Januar, 09:00 Uhr

Der Darm - alles über ein 
unterschätztes Organ mit Prof. 
Dr. S. Kanzler

Ort: Spalatinhaus

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

Das „neue“ Karl-Rohrbacher-Zimmer ist fertig!

Neu gestaltet und größer – und doch noch vertraut präsen-
tiert sich das neue Karl-Rohrbacher-Zimmer. Vorraum und 
Gemeinderaum in der Frauengasse 6, die zuvor voneinander 
durch eine Zwischenwand getrennt waren, sind nach den 
Plänen von Architekt Werner Stretz zusammengewachsen 
zu einem Raum mit einer kleinen Küche für das Frauen-
frühstück, den Literaturkreis, Kirchenvorstands- und andere 
Sitzungen, Gesprächskreise, Frauenkreis, Elterncafé, Begeg-
nungsnachmittage. Bis zu 50 Leute können an den Tischen 
Platz finden.

Im neuen Jahr, am Sonntag, 15.1.2017 um 16 Uhr feiern 
wir Gottesdienst in der St. Salvator-Kirche und dann die 
Einweihung des neugestalteten Gemeinderaums mit Dekan 
Bruckmann.

Herzliche Einladung dazu!



Wir sagen euch an den 
lieben Advent.
Wir sagen euch an eine 
heilige Zeit,
machet dem Herrn den 
Weg bereit.
Freut euch, ihr Christen, 
freuet euch sehr.
Schon ist nahe der Herr.

Maria Ferschl, 1954, EG 17


